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Niederschrift über die 9.  Sitzung des  
Kultur-, Jugend- und Sozialausschusses am 19.10.2022 im Haus der 
Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3, Raum "Altkönig" 

 

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

Sitzungsende: 22:15 Uhr 
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Anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ausschusses: 
 
 

Colloseus, Manfred 
Fischer, Sabine – vertreten durch Colloseus, Andreas 
Hogh, Annette – vertreten durch Boller, Thomas 
Klein, Markus 
Lingner, Anja 
Lupp, Felix – vertreten durch Dr. Seewald, Ilja-Kristin 
Majchrzak, Nadja 
Metz, Franziska 
Reul, Stefanie 
Völker-Holland, Peter 
 
 
 
 
Gäste: 
 

Frau Badina, TZ 
Kohlenbach, Markus, KLV 
Dr. Weinig-Kohlenbach, Katja KLV 
 
 
 
Magistratsmitglieder: 
 
 
 

Bürgermeister Helm, Leonhard 
Erster Stadtrat Pöschl, Jörg 
Stadtrat Paulsen, Hartmut 
 
 
Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung: 
 
 
 

Peveling, Patricia 
 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
 

Mutschall, Barbara (Schriftführerin) 
Van der Stel, Julia 
Engel, Sabine 
Hostert Tatjana 
Sauer, Antonia 
 
 
 
Nicht anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ausschusses: 
 
 

Fischer, Sabine (entschuldigt) 
Hablizel, Gerhard (entschuldigt) 
Hogh, Annette (entschuldigt) 
Lupp, Felix (entschuldigt) 
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Der Ausschussvorsitzende, Herr Colloseus, begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass der 
Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss form- und fristgerecht eingeladen wurde und 
beschlussfähig ist. 
 
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
 
 
 
Tagesordnung öffentlich 
 
1. Tagesordnungspunkt  
Vorstellung Königsteiner Leichtathletikverein e.V. 
 
Der Vorsitzende des Vereins Herr Markus Kohlenbach und seine Frau Dr. Katja Weinig-
Kohlenbach, Pressebeauftragte, stellen sich vor. 
 
Die Präsentation des Vereins wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Folgende zusätzliche Informationen werden mitgeteilt: 
 
Das Stipendium umfasst eine monatliche Zahlung in Höhe von 100,00 EUR, kann aber auch 
die Übernahme von Kosten z.B. Fahrtkosten, Spikes etc. bedeuten. 
 
Der Kindeswohlbeauftragte im Verein überwacht den Schutz des Kindeswohls z.B. die 
regelmäßige Abgabe von erweiterten Führungszeugnissen, keine 1:1 Situationen (Trainer ist 
nie alleine mit einem Kind) etc. Der Niederschrift wird das entsprechende 
Informationsmaterial beigefügt.  
 
Der Jahresbeitrag beträgt für Erwachsene 240,00 EUR, für Kinder, Jugendliche, 
Auszubildende und Studenten (bis 25 Jahre) 180,00 EUR, Familienmitgliedschaft 350,00 
EUR und Kurzmitgliedschaft (Abiturvorbereitung) für 1 Jahr 200,00 EUR. 
 
Die Vereinsvertreter berichten über das, mit dem TSG Falkenstein gemeinsam, gewünschten 
Vereinsheim. Benötigt würde eine Geräteraum, Multifunktionsraum (Krafttraining, 
Elternabende), Büro/Vereinsgeschäftsstelle, Sanitäranlagen, bisher besteht nicht die 
Möglichkeit sich vor bzw. nach dem Training zu duschen oder sich umzukleiden. Auch die 
Toilettengänge sind mit großen Umständen verbunden. Es besteht keine Möglichkeit, die von 
den Trainierenden mitgebrachten Rucksäcke bzw. Kleidung irgendwo unterzustellen, bei 
Regen wird alles nass. 
Das Training findet grundsätzlich im Freien statt, nur die Kinder können in der Winterzeit 
zwei Mal die Woche die Kreisporthalle nutzen. Jugendliche und Erwachsene müssen im 
Falle einer benötigten Halle nach Frankfurt. 
 
Bürgermeister Helm ergänzt, dass die Stadt gerne die Aktivitäten des KLV unterstützt, 
aufgrund der schlechten Haushaltssituation aber leider nur eingeschränkt Mittel zur 
Verfügung stehen. Für nächstes Jahr sind 20.000,00 EUR im Haushalt für den 
Planungsaufwand des Vereinsheims vorgesehen. 
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Erster Stadtrat Pöschl merkt an, dass der KLV einen Zuschuss nach dem Jungl´schen - 
Schlüssel und einen Pauschalbetrag zur Sportlerehrung erhält. 
 
Auch erwähnt er, dass zur Förderung des Sportes fortlaufend die Fluchtlichtanlagen der 
Sportplätze ausgetauscht werden (Umstellung auf LED), um Strom einzusparen. 
Die Kosten werden den Vereinen nicht in Rechnung gestellt. Man versucht den Vereinen in 
weichen Faktoren Unterstützung zu bieten und sie dadurch indirekt eine Bezuschussung 
erfahren zu lassen.   
 
Die Kinder, die in dem Verein trainieren, kommen vorwiegend aus Königstein (einige aus 
Glashütten). Jugendliche und Erwachsen kommen auch aus den Nachbarstädten wie 
Oberursel o.ä. aber auch aus Frankfurt.  
 
 
 
 
2. Tagesordnungspunkt  
Europa-Jugendpreis Neuausschreibung 
 
„Europa – Zusammen sind wir stark“ 
 
Der Vorsitzende, Herr Colloseus, fasst zusammen, wie sich der Sachstand hinsichtlich des 
Europa Jugendpreis aktuell darstellt. 
 
Frau Hostert, Fachbereich V erläutert, welche Maßnahmen bisher ergriffen wurden, um die 
erneute Ausschreibung des Preises an die entsprechenden Zielgruppen heranzutragen.  
 
Es erfolgte eine frühzeitige Ausschreibung nach den Sommerferien an: 
 
Schulen, Bürgermeister der Partnerstädte, Betreuungszentren, Vereine, die über eine 
Jugendgruppe verfügen und ein Presseartikel. Grundsätzlich erfolgt im Winter eine 
nochmalige Erinnerung an diesen Personenkreis.  
 
Bisher gab es kein Feedback. Frau Hostert teilt mit, dass erfahrungsgemäß die 
Einreichungen der Arbeiten grundsätzlich sehr spät erfolgen, meistens erst kurz vor 
Einreichungsende im März. 
 
Es wird vorgeschlagen, ein Plakat zu erstellen und Flyer in Auftrag zu geben. Die Flyer 
sollen in den Schulen verteilt werden, so dass die Information direkt an die Schüler und 
Lehrer gelangt.  
Je nachdem, wie sich die Beteiligung bei dieser Ausschreibung darstellt, wird entschieden, 
wie weiter zu verfahren ist. Bei weiterer niedriger Resonanz, ist über das Konzept des 
Europa Jugendpreises nachzudenken. 
Vorgeschlagen wird in diesem Fall eine direkte Zusammenarbeit mit den Lehrern und/oder 
Schülern. 
Dies würde bedeuten, dass die Schüler die Vorschläge zu den Themen selbst entwickeln 
oder die Lehrer anhand ihres Stoffplanes Themen vorgeben, die daraus resultierend auch 
besser im Unterricht eingefügt und ausgearbeitet werden können. 
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3. Tagesordnungspunkt  
Vorstellung Tagespflegevermittlungsstelle 
 
Frau Antonia Sauer stellt sich vor und berichtet, dass sie seit 01.06.2022 für die Stadt mit 
19,5 Wochenstunden tätig ist. Sie berichtet über ihre beruflichen Stationen und über ihre 
Arbeit im Bereich der Kindertagespflegvermittlungsstelle. Zurzeit ist sie überwiegend damit 
beschäftigt das entsprechende Umfeld (Tagespflegepersonen und Einrichtungen) 
kennenzulernen und eine Bestandsaufnahme vorzunehmen.  
Es gibt zurzeit 3 Kindertagespflegepersonen, zwei betreuen die Kinder zuhause und eine 
Person in gemieteten Räumlichkeiten (Kirchstraße) in Königstein.  
Man benötigt 300 Übungseinheiten, um als Kindertagespflegeperson arbeiten zu dürfen. 
Auch die anderen vom Jugendamt geforderten Voraussetzungen z.B. geeignete räumliche 
Voraussetzungen müssen erfüllt werden.  
Es ist schwierig geeignete Personen zu finden. Es spielen hier die hohen Mieten Vorort eine 
Rolle und auch der Respekt vor den Anforderungen selbständig tätig zu sein.  
Die Problematik zieht sich durch den gesamten Hochtaunuskreis. 
Es handelt sich bei einer Kindestagespflegebetreuung nicht um ein ausgeübtes Gewerbe, es 
muss weder angezeigt noch genehmigt werden.  
Oft ist die Akzeptanz in der Nachbarschaft nicht gegeben (Lärmbelästigung). Frau Sauer ist 
zurzeit auch damit beschäftigt in Königstein ein Bewusstsein zu schaffen, dass 
Räumlichkeiten hinsichtlich der Betreuung benötigt und gesucht werden. 
 
 
 
 
4. Tagesordnungspunkt  
Präsentation "Bezuschussung von Kinderbetreuungsplätzen für Kinder in Gruppen 
von 1 bis 3 Jahren" 
 
Frau Engel, Fachbereich V stellt die Präsentation vor.  
 
Frau Majchrzak bittet darum, dass die Präsentation um eine Variante der möglichen 
Bezuschussung erweitert wird. Eine prozentuale Bezuschussung, die an die Betreuungszeit 
angepasst wird, ist zu ergänzen. 
Außerdem sollten bei Vergleichen mit anderen Städten immer auch die städtischen 
Einrichtungen der anderen Vergleichskommunen herangezogen werden.  
 
Frau Lingner weist darauf hin, dass zu überdenken ist, bzw. eine Variante der 
Bezuschussung zuzufügen ist, in der zunächst nur die städtischen Einrichtungen 
bezuschusst werden oder aber diese höher bezuschusst werden als die anderen 
Einrichtungen. 
 
 
Die Präsentation wird in der überarbeiteten Form in der nächsten Sitzung des Ausschusses 
vorgestellt. 
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5. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 07.09.2022 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift ist damit genehmigt. 
 
 
 
 
6. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
 
Es liegen keine Mitteilungen oder Beantwortung von Anfragen vor. 
 
 
 
 
7. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
7.1 Kindertagesstätte Hardtberg 
 
Herr Völker-Holland fragt nach dem aktuellen Stand der Planung und Umsetzung. Weiter 
möchte er wissen, für wann der Umzug geplant und wie der Stand der Personalgewinnung 
und Personalplanung ist. 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Baugenehmigung vorliegt, allerdings musste aufgrund 
der Beschlussfassung zum Blockheizkraftwerk eine Vergrößerung der Lagerflächen für 
Festbrennstoffe erfolgen. Demnach konnte mit dem Bau nicht begonnen werden, bis die 
Kreisverwaltung Bad Homburg den geänderten Bauantrag genehmigt. 
 
Die Personalgewinnung läuft sehr gut, es ist gelungen zum jetzigen Zeitpunkt schon einen 
guten Personalstamm vorweisen zu können (im Moment schon fast im Überpersonal). Die 
Plätze in den Gruppen des Kindergartens wurden von 25 auf 27 erhöht. 
 
 
 
7.2 Anzahl der Hortplätze 
 
Herr Völker-Holland fragt an, wie viel Hortplätze gibt es aktuell und falls eine Warteliste 
besteht, wie viele Kinder bereits eingetragen sind. 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass auch im Hort Personal in gewünschter Menge vorhanden 
ist. Der Ausbau der Hortplätze wird zurzeit nicht weiter vorangetrieben, da abzuwarten ist, 
wie die Entscheidung zur Ganztagsschule im Hochtaunuskreis sein wird. 
 
Frau van der Stel teilt mit, dass 100 Hortplätze im Stadtgebiet vorhanden sind. Die 
Information ob eine Warteliste besteht und wie viele auf dieser zu verzeichnen sind, wird 
vom Fachdienst nachgereicht. 
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7.3 Bau- und Planungssituation Kindertagesstätte Hardtberg 
 
Herr Andreas Colloseus fragt an, wie die Bau und Planungssituation bezüglich der 
Kindertagesstätte Hardtberg ist. 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Baugenehmigung zum Bau der Kindertagesstätte 
vorliegt, es geht nur um eine Veränderung, nicht um eine wesentliche Änderung. Somit nicht 
um einen Neuantrag. Es ist hier kein großes Prüfungsverfahren mehr notwendig. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Colloseus, schließt die Sitzung um 22:15 Uhr. 
 
 
 
 
 

Manfred Colloseus 
Vorsitzender 

 

 Barbara Mutschall 
Schriftführerin 

 
 
Anlagen 
zu TOP 1 Informationsmaterial 
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